
Information zum Datenschutz gem. Art. 13 DS-GVO  

1. Bezeichnung des Verarbeitungsvorgangs 

Betreuungsangelegenheiten und Betreuungsgerichtshilfe 

2. Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Kreisverwaltung Neuwied 

Abteilung Soziales 

Wilhelm-Leuschner-Straße 9 

56564 Neuwied 

Tel.: +49 (0) 2631-803 0 

Telefax: +49 (0) 2631-803 93 222 

E-Mail: poststelle@kreis-neuwied.de 

Website: https://www.kreis-neuwied.de 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Kreisverwaltung Neuwied 

Datenschutzbeauftragter 

Wilhelm-Leuschner-Straße 9 

56564 Neuwied 

Telefon: +49 (0) 2631-803 0 

E-Mail: datenschutz@kreis-neuwied.de 

4. Zwecke der Datenverarbeitung 

Betreuungsgerichtshilfe, Sachverhaltsermittlung und Erstellung Sozialbericht im betreuungsge-

richtlichen Verfahren, Benennung von geeigneten Betreuern, Feststellung der Eignung als Be-

treuer, Vermittlung andere Hilfen 

5. Rechtsgrundlage(n) der Datenverarbeitung 

Bürgerliches Gesetzbuch (BGB); Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angele-

genheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit (FamFG), Betreuungsbehörden-gesetz (BtBG) 

6. Betroffene Person(en)  

Verfahrensbeteiligte, Betreute Personen, Angehörige betreuter Personen, Betreuer (Berufsbe-

treuer, ehrenamtliche Betreuter), Betreuungsvereine 

7. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Personenstammdaten (z.B. Familienname, Vornamen, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehö-

rigkeit, Anschrift, Telefonnummer, Mailadressen der Verfahrensbeteiligten, Betreuten, Angehöri-

gen und Betreuern) 

https://www.kreis-neuwied.de/


Angaben über frühere Aufenthaltsorte, familiäre Situation, aktuelle Wohnsituation, Einkom-

mensverhältnisse, ggfls. Art und Dauer des Bezugs von Sozialleistungen 

Berufsausbildung und sonstige Qualifikation von Betreuern und Bewerbern 

Besondere Kategorien personenbezogener Daten (Art. 9 DSGVO): 

Angaben über Pflegebedürftigkeit, Behinderungen oder gesundheitliche Beeinträchtigungen 

8. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Betreuungsgerichte, Verfahrenspfleger 

Betreuer 

Betreuungsvereine 

Sozialpsychiatrischer Dienst 

ggfls. Sozialleistungsträger 

9. Übermittlung an ein Drittland 

findet nicht statt 

10. Dauer der Speicherung 

10 Jahre  nach Beendigung des betreuungsgerichtlichen Verfahrens bzw. der Beendigung der Be-

treuung 

11. Betroffenenrechte 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-

Grundverordnung insbesondere folgende Rechte:  

 Recht aus Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und 

deren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO)  

 Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Art. 

16 DS-GVO)  

 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der Voraussetzun-

gen nach Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen vom Recht auf 

Löschung zur Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung rechtlicher 

Speicherpflichten, aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Ge-

sundheit, für öffentliche Archivzwecke, wissenschaftliche, historischen und statistische Zwe-

cke sowie zur Durchsetzung von Rechtsansprüchen.  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, insbesondere  

o soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der 

Richtigkeit;  



o wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person aber statt 

der Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt;  

o wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von 

Rechtsansprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht 

gelöscht werden können, oder  

o wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO noch nicht feststeht, ob die 

berechtigten Interessen der Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen 

Person überwiegen.  

 Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung personenbezogener Da-

ten aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der Verar-

beitung besteht, das die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person über-

wiegt, oder die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-

ansprüchen dient.  

12. Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den Daten-

schutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz (55116 Mainz, Hintere Bleiche 34, Tel.: 

06131/2082449, Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre perso-

nenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

Stand der Information: 15.01.2019 
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